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Die Lage der conſervativen Parteien

Wir haben geſtern die Lage der liberalen Parteien geprüftund keinen Anſtand genommen kritiſch diejenigen Punkte her

vorzuheben welche uns namentlich in der Fortſchrittspartei
nicht gefallen Wenn wir heute einen Blick auf die Lage der
conſervativen Parteien werfen ſo 253 wir allerdings ge
ſtehen daß wir hier kein lichtes Gegenbild ſondern nur noch
ungleich u Schatten entdecken können Wir haben nicht
u den Liberalen gehört welche ſofort über ReactionPrieen als ſich der conſervative Hauch in der Bevölkerung

erhob wir haben es namentlich freudig begrüßt als ſich eine
ewiſſe Rück und Umkehr gegenüber den Grundſätzen des

Mancheſterthums geltend zu machen ſchien und wir würden
es als kein gar zu großes Unglück für unſer Vaterland er
achtet haben wenn eine conſervative Partei in dem ernſten
guten ſelbſtändigen Sinne des Worts eine Zeitlang den Geiſt
unſerer nationalen Geſetzgebung vorwiegend beeinflußt hätte

Leider hat ſich der conſervative Hauch nicht zu einer der
artigen Partei verdichten wollen Es iſt bekannt daß ſich der
Kampf gegen das Mancheſterthum für unſere heutigen Con
ſervativen weſentlich in eine unerhörte Bewegung des Groß
rundbeſitzes auflöſte der Beeren und Pilzparagraph desFeld und Forſtpolizeigeſetzes übermancheſtert das ſchlimmſte

Mancheſterthum wie kürzlich ſelbſt der Staatsſocialiſt n
geben mußte Jn der Arbeiterfrage ganz beſonders erwieſen
ſich die conſervativen Parteien Du bar an ſelbſtändigen
Gedanken ſie trugen willenlos die Schleppe der Regierung als
Fürſt Bismarck die Unfallverſicherung auf die bureaukra
tiſchcentraliſtiſche Reichsanſtalt begründen wollte waren ſie
ebenſo bereit dazu wie ſie jetzt bereit ſind den entgegenge
ſetzten Weg einzuſchlagen nachdem unſer leitender Staats
mann ſeine Anſicht entſprechend geändert hat

Ganz beſonders peinlich iſt aber gegenwärtig die Haltung
der conſervativen Parteien in den kirchenpolitiſchen Fragen
Theils ſuchen ſie nach römiſchen Vorſchriften welche ihnen
Herr Windthorſt verdolmetſcht die Maigeſetzgebung umzu
geſtalten theils bemühen ſie ſich mit allen Kräften das ortho
doxe Muckerthum in der evangeliſchen Kirche zu fördern Es
braucht nicht geſagt zu werden daß beide Strömungen an ſich
nichts weniger wie conſervativ ſind ſie ſtellen vielmehr die
Reaction in ihrer finſterſten und ſchwärzeſten Geſtalt dar
Mag dieſe Reaction ein Geſpenſt ſein es iſt jedenfalls ein ſehrge und fühlbares Geſpenſt von Fleiſch und Blut Und
gerade dieſer Umſtand iſt es in allererſter Reihe welcher
unſere politiſchen Kämpfe ſo vergiftet und verhetzt Auf
politiſchem Gebiete läßt ſich eine gewiſſe Annäherung eine
gewiſſe Verſtändigung zwiſchen der conſervativen und liberalen
Richtung denken wenn man beide Worte in ihrem ernſteren
und tieſeren Sinne nimmt auf kirchlichem Gebiete iſt ſie un
möglich ſo lange man auf der Rechten mit der unduldſamen

Orthodorie Sache macht Käme die Richtung
Stöcker jemals an s Ruder ſo müßte alles Beſte und Edelſte
was der deutſche Geiſt im letzten Jahrhundert geſchaffen hat
über Bord geworfen werden Herder und Leſſing Goethe und
Schikler Kant und Fichte und wie vieles andere noch würden
die reine Maculatur Selbſtverſtändlich iſt eine derartige
geiſtige Selbſtentmannung eines großen Volkes rein unmöglich

die Orthodoxie iſt mit ewiger Unfruchtbarkeit geſchlagen aber
um ſo vergiftender und verſetzender wirkt ihr Beſtreben das
deutſche Volk unter ihr drückendes Joch zu zwingen Und ſo
lange der politiſche Conſervatismus mit dieſer Agitation den
ſelben Strang zieht wird unſer öffentliches Leben immer die
Spuren eines erbitterten und unverſöhnlichen Kampfes tragen
nebſt allen traurigen und verhängnißvollen Folgen welche ſich
an eine derartige Weiſe des Streites knüpfen

Deshalb müſſen die Klagen der conſervativen Seite über
die Verſumpfung der öffentlichen Erörterungen als heuchleriſch
zurückgewieſen werden nirgends als bei ihr ſelbſt liegt die
eigentliche Schuld Trotzdem bleibt für die liberalen Parteien
die Pflicht beſtehen ihrerſeits ſo weit als menſchenmöglichſich in den Schranken der Mäßigung zu halten Die Auſgabe

iſt ſchwer aber ſie iſt nicht unlösbar ſintemalen eine gerechte
Sache auch mit gerechten Mitteln wirkſam vertheidigt werden
kann Laſſe man die Maßloſigkeit dem Unrecht das nur auf
dieſem Wege ſein ſchließlich doch nur kurzlebiges Daſein friſten
ann

Politiſche Ueberſicht
Neueren Nachrichten vom dalmatiniſchen Kriegsſchau

platze zufolge wird für die nächſte Zeit eine Pauſe in den
militäriſchen Operationen eintreten Jn der bevorſtehenden
Regenzeit während welcher die ohnehin unwegſamen Verbin
dungen noch bedeutend ſich verſchlechtern kann an ein Vor
dringen der öſterreichiſchen Truppen nicht gedacht werden
Vorläufig muß alſo wieder eine defenſive Haltung angenommen
werden Die Aufſtändiſchen hingegen werden auch während der
ungünſtigen Jahreszeit den Oeſterreichern keine Ruhe laſſen
Die Erſtürmung von Ledenice hat ſie nur für einige Tage
verblüfft ſie haben ſeitdem mehrfach den Verſuch gemacht
die verlorene Poſition durch Ueberfälle wiederzugewinnen
indeſſen vergeblich Nach der Preſſe ſuchen die Jnſurgenten
die Noth an Lebensmitteln haben fortwährend die Truppen
welche Tag und Nacht mit der Befeſtigung der occupirten
Poſitionen und der am Meere hinführenden Straßen beſchäf
tigt ſind zu ſtören Beſonders gegen nächtliche Ueberfälle die
ſie mit erdenklicher Schlauheit ins Werk ſetzen müſſen die
Oeſterreicher auf der Hut ſein Unter ſolchen Umſtänden
ſcheint die Annahme die Jnſurrection in der Crivoscie werde
bald gedämpft ſein doch etwas zu optimiſtiſch Aus der
Herzegowina werden ebenfalls fortwährend Ueberfälle durch
die Aufſtändiſchen gemeldet

Wie der Standard erfährt wird durch die in der letzten
Sitzung des engliſchen Unterhauſes von Dilke erwähnte
Mittheilung der franzöſiſchen Regierung über den Handels
vertrag die Verlängerung des status quo bis zum 16 Maid
wonach England als meiſtbegünſtigte Nation behandelt wird
vorgeſchlagen Der Standard glaubt die engliſche Regie
rung werde dieſen Vorſchlag annehmen

Eine in Moskau ſtattgehabte Verſammlung hervorragender
ruſſiſcher Kaufleute welcher General Annenkoff und Fürſt
Chilkoff beiwohnten ſprach ſich für die eminente Nützlichkeit
der Fortführung der transkaspiſchen Eiſenbahn aus Der
Proceß Trigonja nimmt ſeinen Fortgang Es wird darüber
aus Petersburg unter dem 23 d M berichtet

Nach dem Jnhalt der Anklage ſteht die jetzige Verhandlung
mit dem Attentat vom 13 März v J und mit der Ermordung
des Generals Meſenzeff ſowie mit dem in dem Renteigebäude
in Cherſon ausgeführten Diebſtahl im engſten Zuſammenhang
Der Angeklagte Baramikow wird als diejenige Perſönlichkeit
bezeichnet welche bei der Ermordung Meſenzeffs auf den den
letzteren begleitenden Oberſt Makaroff als er des Mörders
ſich zu bemächtigen verſuchte einen Revolverſchuß abgefeuert

hat Die Angeklagte Terentjewa wird der thätigen Theilnahme
an dem in dem Renteigebäude zu Cherſon verübten Dieb
ſtahle beſchuldigt Auf die Frage des Präſidenten ob ſie ſich
ſchuldig bekenne erwiderte die Angeklagte das Gericht möge
ſie alles ihm Denkbaren und Beliebigen anklagen ſie werde
dem Gericht keinerlei Auskunft geben Auch andere Angeklagte
verweigerten jede Auskunft Alle wurden einzeln nachdem die
übrigen Angeklagten aus dem Sitzungsſaal entfernt worden
waren verhört Der Präſident erklärte daß den Vertheidigern
während der Dauer der Verhandlungen eine Berathung mit
den Angeklagten nicht geſtattet werden könne Die Vertheidiger
legten hiergegen Verwahruug ein und beſtanden auf ihrer 48
laſſung zum Verhör da ihnen die re ding unmöglich
werde wenn die Angeklagten bei Specialfragen ſich nicht mit
ihnen berathen könnten Der Präſident ſah ſich in Folge deſſen
veranlaßt die von ihm getroffene Anordnung wieder aufzu
heben Der Mitangeklagte Merkuloff trat in ſeinen Ausſagen
gegen einige der Angeklagten als Belaſtungszeuge auf anſchei
nend bemüht damit ſeine eigene Schuld herabzumindern Das
Verhalten der Angeklagten iſt fortgeſetzt ein durchaus freches
und unangemeſſenes

Der rumäniſche Miniſter Statesco theilt den Geſandt
ſchaften telegraphiſch mit daß ſich die Königin auf dem Wege
der Beſſerung befinde und daß die vollſtändige Herſtellung in
nächſter Zeit zu erwarten ſei

Jn Waſhington haben die Verhandlungen vor dem
Schwurgerichte in Sachen des Sergeanten Manſon begonnen
welcher Guiteau in ſeiner Zelle zu erſchießen verſuchte

Deutſches Reich
O Berlin 24 Febr Wie bereits gemeldet hat ſich der

Bundes rath in einer ſeiner letzten Sitzungen mit der
Reſolution des Reichstages aus Anlaß der Ver
haftung des Abg Dietz beſchäftigt Der Beſchluß des
Reichstags ging dahin den Herrn Reichskanzler aufzufordern
die Bundesregierungen zu erſuchen ſämmtlichen Gerichten
durch eine Generalverfügung aufzugeben in allen Fällen in
welchen die Verhaftung eines Reichstagsabgeordneten während
einer Sitzungsperiode erfolgt dem Reichskanzler davon un
verweilt auf dem kürzeſten Wege und unter gedrängter Dar
ſtellung der Gründe behufs Mittheilung an den Reichstag
Kenntniß zu geben Wie verlautet hat ſich der Bundesrath
dieſer Reſolution angeſchloſſen ohne jedoch zu verkennen daß
durch die beſchloſſene Maßregel irgend etwas gegen den bis
herigen Zuſtand geändert werde Denn die Behörden und
die Gerichte können auch fernerhin nicht anders verfahren
als daß ſie die concreten Verhältniſſe jedes einzelnen Falles
in Betracht ziehen

Berlin 24 Febr Jn der unter dem Vorſitze des
Staatsminiſters von Boetticher geſtern abgehaltenen
Plenarſitzung des Bundesraths wurde zunächſt die
Vorlage betr Grundſätze für die Beſetzun
Subaltern und Unterbeamtenſtellen bei den
Reichs und Staatsbehörden mit Militäran
wärtern gemäß den Anträgen der zuſtändigen Ausſchüſſe
mit einigen unerheblichen Aenderungen in erſter Berathung
genehmigt Auch den Anträgen der Ausſchüſſe in Betreff
der Uebernahme der Salzabgabenbeträge für das
zum Einſalzen von Heringen u A verwendete Salz auf ge
meinſchaftliche Rechnung ertheilte die Verſammlung ihre Zu
ſtimmung Nachdem ſodann gemäß den Ausſchußanträgen
beſchloſſen worden war einer Eingabe betreffend die Ein
führung eines Central Markenregiſters und einer
entſprechenden Zeitſchrift Folge nicht zu geben wurden
ſchließlich mehrere Eingaben von Privaten den zuſtändigen
Ausſchüſſen zur Vorberathung überwieſen

m Laienpredigten

Dunkle Stunden

Die Naturordnung geſtattet daß ſelbſt die Sonne die
immer leuchtende von Zeit zu Zeit ihren Schein verliert
und den Bewohnern der Erde ganz oder theilweiſe unſichtbar
wird Die rohen Völker erſchrecken über ein ſolches Ereigniß
welches ſie als Satanswerk zu beſchwören trachten die auf
geklärten e auch die Sonnenfinſterniſſe noch ehe ſie ein
treten in den Kreis ihrer Berechnungen Jn derſelben
Weiſe geſchieht es zuweilen daß ein ſonſt klarer Geiſt für
einen Augenblick wie umnachtet ein ſonſt ruhiges Gemüth
auf eine Stunde leidenſchaftlich erregt erſcheint ſich ſelbſt
und den anderen zum Erſtaunen Und auch hier ſpricht die
gemeine Rede des Volkes von Teufeln und Däwmonen
während die Einſichtsvollen die Urſachen ſolcher plötzlichen
Verfinſterungen in den Geſetzen des menſchlichen Herzens
ſuchen und finden

Es kommt über uns wir wiſſen nicht wie Ohne be
ſtimmte äußere Veranlaſſung überfällt uns ein Unmuth den
wir durch die gewöhnlichen Mittel nicht zu bannen vermögen
Die Arbeit die uns ſonſt zur Freude gereichte wird uns
zur Qual unſer Haus ſonſt feſt rn droht über und
unter uns zuſammenzubrechen die Geſellſchaft die uns geſtern
noch anzog ſiößt uns heute ab als wäre ſie über Nacht fade
und widerwärtig geworden Vorſtellungen in denen wir von
Jugend an aufgewachſen ſind erſcheinen uns mit einem Male
als unhaltbar Grundſätze nach denen wir uns Jahre lang
gerichtet haben werden ohne weiteres von uns verleugnet
was uns bisher hoch und herrlich erſchien liegt werthlos zu

äupten Ungerecht wird der Gerechte
ende We We der Fromme ein

der Held Mit Thränen chleicht das gekränkteAngſtlich blicken die Kinder zu dem veränderten Antlitz

unſeren Füßen geringe und verachtete Dinge glänzen heißbegehrt über n
krfegeriſch der Friedlie

Feiglin
Weib

des Vaters auf rathlos ſtehen die Freunde Sich ſelbſt ein
Räthſel begeht der alſo Verwandelte Thaten denen Reue
und Scham folgt ſelbſt zu Verbrechen wird er hingeriſſen
der als Muſter der Tugend galt

Solche dunkele Stunden finden wir im Leben der größten
Männer aller Zeiten Nicht bloß ſchlummert zuweilen der
ute Humor auch der große Alexander durchbohrte den
reund der ihm am Granikus das Leben gerettet hatte der

ihm aber nicht ſchmeicheln wollte wie die übrigen Luther
hat auf der Wartburg das Tintenfaß nach dem leibhaftigen
Böſen geworfen Schiller hat ſich das Wort entſchlüpfen
laſſen dieſer Menſch der Göthe iſt mir nun einmal zuwider
Napoleon der Erſte hat Züge kleinlicher Rachſucht verrathen
berühmte Zeitgenoſſen untergraben ihren eigenen Ruhm durch
titaniſchen Trotz Jſt doch nicht einmal demjenigen die
Stunde der Verſuchung erſpart geblieben den die Chriſten
heit mit Recht als das höchſte Vorbild der Sittlichkeit ver
ehrt erſt als der Teufel von ihm gewichen war kehrten die
Engel zurück ihm zu dienen

Woher kommen dieſe Erſchütterungen des Gleichmuths
dieſe Trübungen der Erkenntniß dieſe Schwankungen des
ſittlichen Handelns Die maſſivere Auffaſſung iſt nicht in
Verlegenheit ſie auf Rechnung dämoniſcher Gewalten zu
ſetzen die von außen her an den Menſchen herantreten
Die verſtändigere Betrachtung ſucht in der Tiefe des Herzens
ſelbſt nach den Wurzeln des giftigen Unkrauts Die
Wahrheit liegt in der Mitte was von außen kommt
findet drinnen Widerhall und Anknüpfung und indem
ſich beides verbindet entſteht Unrecht Gewaltthat und
Wahnſinn

Es war ein bedeutungsvoller Moment im Leben Jeſu
als der Verſucher zu W trat Vor ihm lag ſein Lebenlockend durch die Aufgaben eines weltgeſchichtlichen Berufes

die Heerde wartete des Hirten ein geknechtetes Volk ſeines
Befreiers eine veraltete Religion ihrers Erneuerers Noch
war der Gedanke daß Ergebung Entſagung Selbſtopferung

der einzige Weg ſei das Erlöſungswerk zu vollbringen
ihm nicht zu voller Klarheit aufgegangen ſondern farbenreiche

ilder reizende Geſtalten winkten dem thatendurſtigen Mann
Drei Dinge waren es hauptſächlich die ſeine Sinne auf
ſich zogen Brot Ruhm und Herrſchaft Wie wenn
er ein Leben der e rtt ühren glänzende Ehren
erwerben mit königlicher Macht ſein Volk regieren könnte
Aber ſchon im nächſten Augenblick iſt das Trugbild zer
ronnen ſeine Speiſe iſt der Gehorſam gegen Gottes Willen
ſein Ruhm die Treue bis in die Schmach des Kreuzes
ſein Reich iſt nicht von dieſer Welt Seine dunkle Stunde
hat auch er gehabt aber vor der Größe ſeines Geiſtes
und der Reinheit ſeines Herzens flohen die Regungen der
Begierde nach Genuß der Eitelkeit und der Herrſchſucht

Entkleiden wir e h hh ihres mythiſchenGewandes ſo ſtellt ſie ſich uns als das Urbild menſchlicher
Schwachheit dar Jmmer wieder ſind es dieſelben ver
führeriſchen Mächte die uns zu Falle bringen wollen
Brot Ruhm und Herrſchaft Den Bettler macht der
Hunger zum Diebe den Kaufmann die Gewinnſucht zumBetrüger Um berühmt zu werden verleugnet der Singling

ſeine Erziehung der Mann ſeine Grundſätze mit halb ver
ſengten Flügeln flattert die Motte immer wieder in das
ſüße mörderiſche Licht Herrſchen wollen wir der eine durch
Körperkraft der andere durch Geiſt und Witz der eine
öffentlich der andere heimlich der eine über Länder der
andere über Gewiſſen Wehe dem der den Sinnenſtimmen
ſein Ohr leiht und um einer dunkeln Stunde willen ſein und
der Seinigen Glück opfert wohl dem der mit Beſonnenheit
und ſittlicher Stärke die Anläufe des Böſen überwindet
ihm dienen die Engel der Treue und des Friedens Mag
auch die Sonne für eine Stunde ihr Licht verbergen bald
leuchtet ſie wieder in ewiger Schönheit mag auch unſer Herz

die nen 5 i eit und r t ausalten wenn es nur ſchne elbſt und ſeine göttliche Ruwiederfindet x ſeine gern Ruhe

der



Berlin 24 Febr Der Kaiſer beſuchte geſtern Abend
vor Beginn der muſikaliſchen Soirée im Palais kurze Zeitdie Vorſtellung im Opernhauſe Heute Vormittag ließ ſich

Se Maj von den Hofmarſchällen und dem Polizeipräſidenten
Vorträge halten nahm hierauf die perſönlichen Meldungen
mehrerer höherer Officiere entgegen ertheilte Audienz und
arbeitete längere Zeit allein Nachmittags unternahm der
Kaiſer eine Spazierfahrt Der n nahm geſtern
Vormittag einige Vorträge und militäriſche Meldungen ent
gegen und begab ſich heute Vormittag nach Potsdam Am
königlichen Hofe wurde geſtern der Geburtstag der Großher
an Mutter von MecklenburgSchwerin der Schweſter des
aiſers gefeiert Der ſächſiſche Staatsminiſter General

der Cavallerie v Fabrice hat nach mehrtägigem Aufenthalte
heute Berlin verlaſſen und ſich nach Dresden zurückbegeben
Während ſeiner Anweſenheit wurde derſelbe auch von dem
Kaiſer empfangen und zur Tafel geladen Der ruſſiſche
Botſchafter in Paris Fürſt Orlow wird begleitet von
ſeinem Sohne morgen Abend aus Paris hier eintreffen So
weit bis jetzt bekannt gedenkt derſelbe am Montag ſeine Reiſe
nach Petersburg fortzuſetzen

Jn der Unterrichtscommiſſion wurde beſchloſſen den
Petitionen wonach in Mädchenſchulen der Handarbeits
unterricht nur facultativ und nicht obligatoriſch betrieben wer
den ſoll m Tagesordnung überzugehen da ſich dieſer Unterricht
ſehr St ewährt habe JDie verſtärkte Budgetcommiſſion genehmigte in ihrer
Abendſitzung vom Freitag den Bau der Eiſenbahnen von
Königsberg nach Labiau 4,924,000 von Johannisburg nach
Lyck 4516,000 von Hohenſtein über Schöneck nach Berent
3,920 000 von Jatznick nach Ueckermünde 1,184000

von Liegnitz nach Goldberg 1,260,000 von Greiffenberg nach
Löwenberg und von Greiffenberg nach Friedeberg 2,672,000

von Oberröblingen nach Querfurt 800,000 von
Wernigecode nach Jlſenburg 675,000 von Schwarz
feld über Lauterberg nach St Andreasberg 976,000

Die Petitionscommiſſion beſchloß die Petition des
Vorſchußvereins in Querfurt um Befreiung von der Gewerbe
ſteuer für ungeeignet zur Verhandlung im Plenum zu erklären

Der Agrarcommiſſion liegen zum Hundeſteuergeſetz
über 40 Petitionen vor die faſt ſämmtlich verlangen daß die
Hundeſteuer Communalſteuer werde

Dresden 24 Febr Telegr Die zweite Kammer vonwelcher die Forderung des Juſtiminiſters zu perſönlichen Zu

lagen an richterliche Beamte bereits am 26 v M abgelehnt
worden war hat auch den Beſchluß der erſten Kammer dem
Juſtizminiſter das Poſtulat zu perſönlichen Zulagen an richter

We pegmt in beſchränkter Dispoſition zu bewilligen heute
ehnt

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
19 Sitzung vom 24 Februar

Die am Dienstag vertagte Debatte über den Tit 1 des Cap 83
Gehalt des Miniſters 36,000 M wird fortgeſetzt t
Abg Dirich let kommt auf die Discuſſion vom Dienstag zurück

und fordert den Miniſter auf in Bezug auf Herrn Ahrens der
aus Gründen die ſeinen guten Ruf ſchädigen könnten als Kreis
deputirter des Kreiſes Lyck nicht beſtätigt iſt Thatſachen mitzu
theilen denn die Anſchuldigungen entſprängen Denunciationen
die nicht ſubſtantiirt ſeien Man beſchuldige Herrn Ahrens des
Theeſchmuggels er hat dieſe Beſchuldigung als eine infame Lüge
bezeichnet Wenn man Herrn Ahrens als ehrloſer Handlungen
verdächtig betrachtet weshalb entfernt man ihn nicht auch aus

dem e S Puttk JMiniſter des Jnnern v Puttkamer Jch hatte erwartet
daß der Herr Vorredner auf dieſe Sache zurückkommen würde
und will nunmehr auch eingehend auf die Sache eingehen Zu
nächſt verwahre ich mich gegen den Vorwurf des Vorredners
daß ich die unbefriedigenden Zuſtände in Oſtpreußen ſchüre Jch
finde es unerhört einem Miniſter des Königs zu imputiren daß
er ſich dazu hergeben werde die Unzufriedenheit im Lande zu
ſchüren Gegen eine derartige Jnſinuation verwahre ich mich
ein für allemal und ſollte ſie noch einmal vorkommen ſo werde
ich ſie mit noch größerer Entſchiedenheit zurückweiſen Beifall
rechts Der Miniſter beſtreitet ſich im Widerſpruch zu befinden
und beklagt den Zeitaufwand den der in Rede ſtehende Fall dem
Hauſe verurſache Zuſt rechts Wenn das Haus die geſammte
Verwaltung laufend unter Controle ſtellen wollte dann müßte
es ſich permanent erklären und acht Monate hier ſitzen Was

Die Arbeiten der Hiſtoriſchen Commiſſton
der Provinz Sathſen

II a
2 Die Erhaltung der älteren Kunſtdenkmäler

Mit derſelben Aufmerkſamkeit welche die hiſtoriſche Com
W P den handſchriftlichen Ueberlieferungen widmet hat ſie
auch die Erhaltung der älteren Kunſtdenkmäler der Provinz
ins Auge gefaßt Und wie viel Verſäumtes giebt es auch in
dieſer Beziehung nachzuholen wie nothwendig iſt es an allen
Orten den Sinn für die Erhaltung der Denkmäler das Ver
ſtändniß für ihren Kunſtwerth rege zu machen um dem Ver
falle Einhalt zu thun

Unſere Provinz braucht ſich ihrer Bauten wahrlich nicht
zu ſchämen Trat ſie auch ſpäter in das Culturleben ein als
die weſtdeutſchen Landſchaften ſo ſteht ſie an Zahl und Mannig
faltigkeit hinter jenen nicht zurück Auf ihrem Boden erwuchs
ein reich gegliedertes kirchliches Leben welches einen freudigen
Schaffensdrang auf künſtleriſchem Gebiete erzeugte Mit Vor
liebe pflegten und unterſtützten die deutſchen Kaiſer von den
Dttonen bis auf die Hohenſtauffen herab die zahlreichen
Mittelpunkte des geiſtigen und geiſtlichen Lebens in unſerer
Provinz wie Magdeburg Merſeburg Naumburg Halber
ſtadt Erfurt Quedlinburg Der Clerus hatte in der Regel
hochbegabte mit umfaſſender Bildung ausgerüſtete Männer
an ſeiner Spitze Jn alle jene großartigen Bewegungen
welche im ſpäteren Mittelalter die klöſterlichen Ordensgemein

n ergriff wurde auch unſere Provinz hineingezogen undie Gründung der Hirſchauer und Burgsfelder Kengregatien

wie die Einführung der Prämonſtratenſer und Ciſtercienſer
regel und die Verbreitung der Bettelorden gaben fort und
fort r Errichtung künſtleriſch durchdachter Bauwerke Anlaß
Infolgedeſſen ſind in unſerer Heimath alle Entwickeluugeſtufen
der kirchlichen Baukunſt und Bildnerei vom frühromaniſchen
Stil bis zur r durch hervorragende Baudenkmäler
vertreten deren Vorbilder der Forſcher bald im Süden bald
im e und Nordweſten Deutſchlands bald jenſeits der
Alpen in den Städten Italiens wiederfindet während die ein
i Bauwerke ſelbſt dem Norden und Oſten Deutſch
ands und über die Reichsgrenzen hinaus befruchtende An

regungen gaben Ebenſo haben in unſerer Provinz viele

den Specialfall anlange ſo werde er dem Rathe des Vorredners
folgend die Sache auf dem Boden des Kreistages zum Austrage
bringen Das ganze Vorgehen des Herrn Abg Dirichlet bezeich
net der Miniſter als ein politiſches darauf berechnet den Land
rath des Kreiſes Lyck Herrn v d Marwitz Mitglied dieſes

Hauſes in den Augen ſeiner Wähler unmöglich zu machen Er
überlaſſe die Beurtheilung des Verfahrens dem Hauſe dem Lande
dem Kreiſe Lyck Lebh Beifall rechts Unruhe links

Abg Rickert Was hierher gehörig oder nicht gehörig iſt das
iſt Sache des Präſidenten des Hauſes und wenn der Miniſter
meint daß unter ſolchen Umſtänden wir dazu kommen könnten
die ganze Staatsverwaltung unter Controle zu nehmen dann
ſage ich das iſt unſer verfaſſungsmäßiges Recht Unerhört iſt
der Ton und die Manier der Rechten die unausgeſetzten Unter
brechungen darauf abzielend uns das Vorbringen unſerer
Beſchwerden unmöglich zu machen Lachen rechts Wenn Sie
Herr v Minnigerode das lächerlich finden ſo wundert mich das
gar nicht Sie haben keine Gründe deshalb lachen Sie Die
Verwaltung des Landes ſteht verfaſſungsmäßig unter der Controle
der Landesvertretung und das Land verlangt daß dieſe Controle
wenigſtens an einer Stelle ausgeübt werde Rufe rechts Nein
Heiterkeit links Auf den Fall Ahrens eingeh nd tadelt der
der Redner das Verfahren des Miniſters der den p Ahrens auf
das Allerſchwerſte verdächtigt habe Aber noch tadelnswerther
ſei das Verfahren in dem Falle Bennigſen Förder den der
Redner auf das Eingehendſte erörtert und dann verlangt daß
im Intereſſe des öffentlichen Rechtsbewußtſeins es unbedingt und
dringend nothwendig ſei von Herrn Bennigſen Förder keine
obrigkeitlichen Befugniſſe mehr ausüben zu laſſen das erfordere
das Jntereſſe der Achtung der Obrigkeit gegenüber Beifall links
Wir haben ſchon manches in Preußen erlebt aber ſolche Ehr
abſchneidereien wie ſie gegen den Collegen Berling geübt
wurden ſind noch nicht dageweſen Widerſpruch im CEentrum
nein m ſie ſind im Culturkampf nicht vorgekommen Das
in dieſer Sache ſeitens des Oberpräſidenten der Provinz
SchleswigHolſtein beobachtete Verfahren wird von dem Redner
in ſchärfſter Weiſe gegeißelt als er der Redner die Acten in
der Sache die Protocolle und Verfügungen des Oberpräſid nten
geleſen ſei ihm die Schamröthe ins Geſicht geſtiegen über das
Verfahren dieſes höchſten Beamten der Provinz Hier liege ein
Mißbrauch der amtlichen Gewalt vor wie er kaum ſchlimmer
gedacht werden könne Was gedenke nun der Miniſter gegen
den Oberpräſidenten Steinmann zu thun Der Ruf des Vater
landes der ganzen Verwaltung ſtehe auf dem Spiel in dieſem
Falle müßten alle Parteien zuſammenhalten um die Jntegrität
des preußiſchen Beamtenſtandes zu erhalten Leider haben die
letzten Jahre der Selbſtändigkeit des Beamtenthums ſchweren
Schaden zugefügt Die alte preußiſche Bureaukratie habe ſelbſt
der Krone gegenüber ihren ovpoſitionellen ſelbſtändigen Stand
punkt zu wahren gewußt M H von der Rechten wir haben
in dieſem Punkte ein gleiches Jntereſſe und wir ſollten im hef
tigſten Wahlkampf nicht vergeſſen daß wir Kinder eines Landes
und auf einander in Noth und Gefahr angewieſen ſind Handeln
Sie danach Lebhafter Beifall

Miniſter des Jnnern v Puttkammer Niemand iſt von dem
bekannten Flugblatt gegen Herrn Berling peinlicher berührt ge
weſen als ich und ich habe daſſelbe dem Landrath v Bennigſen
Förder als ein durchaus ungehöriges Product zu erkennen gegeben
Wenn die Thatſachen nicht richtig ſind durfte die Veröffent
lichung nicht erfolgen Der Miniſter erörtert ſodann was er
wohl gegen Herrn v Bennigſen Förder unternehmen ſollte eine

Disziplinar Unterſuchung ſei ausgeſchloſſen geweſen aus dem
Grunde weil Herr v Bennigſen Förder inzwiſchen in ein ge
richtliches Verfahren verwickelt wurde Eine Aber ſei
noch viel weniger am Platze geweſen um nicht dem richterlichen
Urtheil vorzugreifen Wenn die Amtsſuspenſion erfolgte dann
war Herr v Bennigſen Förder verurtheilt Widerſpruch links
Jetzt ſei der Genannte abberufen und werde ein verantwortliches
Amt mit politiſcher Wirkſamkeit nicht mehr übertragen erhalten
Was den Herrn Oberpräſident Steinmann anlange ſo habe der
ſelbe nur in der Form gefehlt ſonſt kann er das Vorgehen des
Oberpräſidenten nicht verurtheilen Hört Hört denn der Ober
präſident habe gehandelt auf Grund der beſchworenen Ausſagen
des geugn Jürgens

Abg Struve Und nachdem er W r iſt er ausge
wandert Hört Hört Wer dem Zeugen das Geld hierzu gegeben
das wiſſe er nicht

Der Miniſter reſumirt ſich dahin er beklage das Vorgehen
des Landraths v Bennigfen Förder auf das tiefſte und erſpare
der Provinzial Jnſtanz nicht den Vorwurf daß ſie in der Form
gefehlt habe ſonſt verdiene die Jnſtanz keinen Tadel

Abg Richter Auf das Verhalten des Herrn v Bennigſen
Förder lege ich jetzt um ſo weniger Gewicht weil der Mann
abgethan iſt Es fragt ſich jetzt nur noch wie hat ſich der
Oberpräſident und der Miniſter verhalten Redner kann dieſes
Verhalten nicht billigen und bedauert daß der Miniſter nicht die
dem Landrath kundgegebene Mißbilligung auch den Intereſſenten
kundgegeben habe aber in einem Schreiben an Herrn Berling

ſtill wolkenlos Wiesbaden 770 1

vom 22 Nov v J nehme der Miniſter einen dem heutigen
entgegengeſetzten Standpunkt ein Der Miniſter hätte ſofort
öffentlich bekunden müſſen daß es ſich um ein verwerfliches
Wablmanöver handle das mußſe das ganze Land erfahren Fürdie Auffaſſung des Miniſters bezüglich der Gerichte fehlt dem

Redner jedes Verſtändniß Jn dem Vorgehen des Oberpräſidenten
und des Landraths gegen Herrn Berling erblickt der Redner ein
planmäßiges Der Landrath ſei nur das Pruweg
in der Hand der Vorgeſetzten geweſen das habe auch ſeine Halt
loſigkeit vor Gericht erwieſen ß

Miniſter von Puttkamer erwidert daß er von dem Ober
präſidenten das Wort darauf habe daß ihm von der Abſicht des
Erlaſſes jenes Flugblattes nichts bekannt geweſen ſei

Abg v d Marwitz Landrath des Kreiſes Lyck glaubt daß
das Haus beſſeres zu thun habe als ſich mit dem Kreiſe Lyck zu
beſchäftigen Jhm perſönlich werde Herr Dirichlet weder beim
Miniſter noch bei den Bauern des Kreiſes Lyck ſchaden die
letzteren würden nach wie vor ihm nicht dem Bauer folgen

Abg von Minnigerode ſucht die Glaubwürdigkeit des
Abg Richter zu erſchüttern und ſpricht den Wunſch aus daß in
Bezug auf den Landrath a D v Bennigſen Förder die letzte
Conſequenz gezogen werde Auch das Verfahren des Ober
präſidenten kann der Redner nicht billigen bittet aber aus dieſen
Umſtänden keinen Schluß auf die Verwaltung im Ganzen zu

ziehen

Abg Richter Es iſt eine alte n daß wenn die
Herren von der Rechten keine Gründe haben ſie andere fremde
Dinge in die Debatte zu miſchen ſuchen So Herr v Minnigerode
und Herr v d Marwitz der nur allgemeine Redensarten gemacht
nichts Thatſächliches vorgebracht habe Er der Redner habe
keine Kenntniß von der Verwaltung des Herrn v d
wenn dieſelbe aber nicht beſſer ſei als ſeine Reden dann große
Heiterkeit in der der Schlußſatz verloren geht

Abg Dirichlet wünſcht Herrn v d Marwitz eine gute Stelle
in Poſen neben Herrn v BennigſenFörder oder ſonſtwo die
Luftveränderung werde Herrn v d Marwitz gut bekommen
Unruhe rechts
Die Debatte wird nunmehr geſchloſſen und hierauf wird

Titel 1 und das ganze Capitel 83 Beſoldungen 600,951 Mark
bewilligt Fortſetzung in einer Beilage

Halle den 25 Februar
Meteorologiſche Station

24 Febr 10 U Ab 25 Febr 8 U Mg

Barometer Milltm 758 69 757,80e eeucht gke /6ad e 8 8125 Febr 6 Uhr früh Bei langſam fallendem Barometer
und ſchwachem Südweſt trat geſtern abends Ausheiterung ein
Bar 756 Südweſt ſchwach bedeckt Therm 6 C Thaupunkt
n d Klinkerf Hygrom 2,3
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

24 Febr 8 Uhr morgens Nachdem eine umfangreiche Depreſſion
im Norden ſich oſtwärts verzogen war im Nord und Je
ruhiges Wetter eingetreten doch deutete raſches Fallen des Baro
meters auf den Britiſchen Jnſeln auf das Herannahen einer neuen
Depreſſion Mitteleuropa hatte im nördlichen t trübes
warmes Wetter mit geringen Niederſchlägen im ſüdlichen Theile
theils heiteres theils nebeliges Wetter Haparanda 749 21
Südweſt leicht bedeckt Moskau 735 7 Südweſt ſtill bedeckt

768 5 Südweſt ſchwach bedeckt Berlin 767 5
eſt ſchwach bedeckt Wien 771 5 bedeckt Trieſt 770 3

Süd ſtill Nebel

Man telegraphirt unterm 23 d aus New York Jn einem
Theile des Staates Miſſiſſippi iſt in Folge großer Ueber
ſchwemmungen ein Nothſtand aus gebrochen Ein Flächen
raum von etwa 150 Meilen in der Länge und 40 Meilen in der
Breite ſteht unter Waſſer die Bevölkerung beſteht zum größten
Theil aus Negern

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 25 Febr Unter dem Einfluſſe der bereits
angedeuteten Depreſſion die jetzt ziemlich raſch vom Ocean her
heranzunahen ſcheint wehen die Winde in unſeren Gegenden
allenthalben aus Süd bis Weſt und werden auch vorläufig ohne
beſonders lebhaft zu ſein ſo bleiben Die Himmelsbedeckung wird
dabei allmälig zunehmen und das Wetter mild werden und zunächſt
noch trocken ſein oder nur ganz unbedeutende Niederſchläge er
folgen

kleinere Fürſtengeſchlechter ein zahlreicher Adel ein einfluß
reiches und wohlhabendes Bürgerthum ihren frommen Sinn
und ihre Hingebung an die Kirche durch kirchliche Bauten
kleineren Umfanges und durch zahlloſe Stiftungen gottesdienſt
licher Schmuckſtücke und Geräthe bethätigt und wiederum
durch künſtlerich ausgeſtattete Denk und Grabſteine in den

r ein die Jahrhunderte überdauerndes Andenken ge
funden

Wie dieſe Stände beſtrebt waren ihren kirchlichen Wid
mungen in kunſtvollen der inneren Beſtimmungen ent
ren Formen Ausdruck zu geben ſo haben ſie auch mit

der Zeit ihr weltliches Leben mit vollendeteren Formen aus
zuſtatten gewußt Wir brauchen hier nur an die durch Lied
und Sage berühmten Burgen des mittleren und nördlichen
Thüringens ſowie der Vorberge des Harzes zu erinnern in
denen die Abſicht auf eine vor den unruhigen Zeitläuften ge
ſicherte Zufluchtsſtätte ſich mit den Reizen des Landſitzes
glücklich vereinigte Auch bedarf es kaum einer Erwähnung
wie in den vielen größeren und kleineren Städten der wohl
habendere Bürger im Schutze des kunſtreichen Mauerringes
ſein Haus bequem einrichtete und nach außen mit Stein
oder Holzwerk ſchmückte während ſpäter reiche Renaiſſance
bauten in den Städten den nun mehr thalwärts gelegenen

rn der Fürſten und des Adels ebenbürtig zur Seite
raten
Nur ein mäßiger Bruchtheil von den Schöpfungen des

Kunſtſinnes unſerer Vorfahren hat ſich in unverſehrtem
Glanze und in alter Herrlichkeit in die neue Zeit hinüber
gerettet Manche Bauten die für die Ewigkeit errichtet
ſchienen ſind entweder durch die Macht der Elemente oder
durch Menſchenhand zerſtört worden Die geſchichtliche Ehr
würdigkeit und die ehemalige künſtleriſche Bedeutung haben
oft einem veränderten Geſchmack und neuen Bedürfniſſen
weichen müſſen gleiche Vernichtung droht auch jetzt noch den
glücklich erhaltenen Schätzen denn manches ſchöne Er furder h Kunſt vornehmlich der leintunſt iſt
unbeachtet der Vergeſſenheit preisgegeben manches Zeugniß
eines echt künſtleriſchen Wirkens iſt über den engſten Kreis
des Entſtehungsortes hinaus Niemandem bekanut geworden
Sollen die zerſtörenden Einflüſſe der Zeit abgewehrt die
überlieferten Denkmäler künftigen Geſchlechtern ungeſchmälert
vererbt und die namentlich in den erſten Jahrzehnten unſeres

ehe an ihnen begangenen Verſündigungen geſühnt

werden ſo iſt es noch Zeit mit feſter Hand hier einzugreifen

aber auch höchſte Zeit unAuch bezüglich der Kunſtdenkmäler hat ſich die hiſtoriſche
Commiſſion eine zwiefache Aufgabe r Soweit es in
ihren Kräften ſteht begünſtigt r die Erha derſelben
In ihrer Erklärung vom October 1878 führt ſie Klage dar
über daß ſelbſt noch neuerdings mittelalterliche Bildhauer
arbeiten in Stein und Holz Jnſchriften Werke der Malerei
in öffentlichen und privaten Gebäuden bei Um und Neu
bauten meiſt infolge anſcheinender Unbrauchbarkeit ihreu
Untergang gefunden haben Sie bittet für dieſe Zeugniſſe
der Vergangenheit alle die es angeht dringend um Schonung
und um rechtzeitige Mittheilung wenn die Zerſtörung ſolcher
Kunſterzeugniſſe wirklich nicht zu verhindern iſt um wenig
ſtens durch Ab oder Nachbildungen die Erinnerung an die
Vorzeit zu ſichern und ſie legt es den ländlichen und
ſtädtiſchen Kirchengemeinden an s Herz bei Aenderungen imAeußeren und Jnneren der göttesdienſtlichen Räume und bei

Neugüſſen alter oder ſchadhafter Glocken dafür zu ſorgen
daß Jnſchriften Bildwerke und Zierrathen derſelben in ihrer
alten Geſtalt durch Abformung oder Abzeichnung erhalten
bleiben Damit iſt nun auch die andere Aufgabe die der
Commiſſion entgegentrat bereits angedeutet nämlich die
Fixirung der erhaltenen älteren Bau und Kunſt
Denkmäler durch Wort und Bild Noch iſt es Zeit
aus den Ueberbleibſeln mancher Werke unter Zuhilfenahme
anderer Ueberlieferungen das Bild ihrer vergangenen Größe
zu entwerfen noch ſind die gebliebenen Trümmer nicht ſelten
im Stande der gegenwärtigen Kunſt und Technik zum
Muſter zu dienen und ſogar in weiteren Kreiſen die künſt
leriſche Empfänglichkeit welche im Strome der Zeiten ent

neu zu beleben Der Commiſſion konnte es keinen
ugenblick zweifelhaft ſein daß ſie an dieſe Arbeit mit aller

Kraft gehen inüſſe
Was bisher in dieſer Beziehung für die Provinz geleiſtet

war konnte nicht als genügend angeſehen werden In der
allgemeinen Kunſtgeſchichte konnte nur einiger der rn
Denkmäler gedacht werden ſonſt war neben ausführlichen
Beſchreibungen einzelner Bauwerke oder Gruppen von ſolchennur das on vor längerer Zeit erſchienene Werk von
Puttrich vorhanden in welchem eine zuſammenfaſſende
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Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der vi ift nurunter Angabe der Quelle geſtattet Provinz in

88 Naumburg 24 Febr Heute erfolgte die Schlußſitzung
des Schwurgerichts Der als Wilderer berüchtigte und be
reits beſtrafte Handarbeiter Joh Aug Franke aus Weißen
fels war am Abend des 29 Oct v J vom Aufſeher des dem
Rittergutsbeſitzer H Bartels in Langendorf zuſtändigen Reviers
mit dem Gewehre betroffen worden Vorher war dort ein Schuß
gefallen und andern Tags fand man in der Nähe einen geſchoſſenen
Haſen Dem Aufſeher gelang es nicht dem Wilderer das Gewehr
zu entreißen Er folgte demſelben in einiger Entfernung und
erhielt von ihm einen leichten Schrotſchuß Durch die Beweis
aufnahme gewannen die Geſchworenen die Ueberzeugung von der
Schuld des hartnäckig leugnenden Franke doch nahmen ſie andaß er den Verletzten als Jagdbeamten nicht gekannt habe So
verurtheilte ihn der Gerichtshof wegen unbefugter Ausübung der

Jagd und Verletzung eines Menſchen mit gefährlicher Waffe zu
I Jahren Gefängniß Confiscation der Waffe und Tragung
der Koſten Die letzte Verhandlung betraf den Handarbeiter Frdr
Gouſchareck aus Leimbach welcher wegen Noth ucht mit
I Jahren Zuchthaus beſtraft wurde

r Weißſtenfels 24 Febr Unſer heutizer Viehmarkt ver
lief wie W letzten Vorgänger mäßig beſucht Es wurde durch
weg zu hohen Preiſen gehandelt Die hieſige Zuckerfabrik
hat mit heute ihre Campagne geſchloſſen
A Torgau 24 Febr Die erſt im vorigen Jahre con

firmirte einzige Tochter eines hieſigen in guten Verhältniſſen
lebenden Einwohners hielt ſich infolge einer ihr ſeitens einer
Jnduſtrielehrerin zutheil gewordenen Zurechtweiſung derartig be
Partei ſie den unglückſeligen Entſchluß faßte ihrem jungen

eben dur
Glücklicherweiſe wurde ihr Vorhaben von einem Manne noch
rechtzeitig dadurch vereitelt daß derſelbe ſofort ihr nachſprang
und ſie den Fluthen entriß Hoffentlich iſt das junge Mädcheu
durch das gewiß nicht Bad derartig abgekühlt daß es
die That nicht zum zweiten Male verſucht um ihren Eltern die
in ihr das einzige Kind verlieren würden großen Kummer zu
erſparen Geſtern hat der erſte Ketten Schleppdampfer
unſere Stadt paſſirt Heute ſrüh ſind auch hier die Staare
in großer Anzahl eingetroffen

Der naumburger Archidigconus W Sonntag
u A bekannt als hervorragendes Mitglied des Proteſtanten
Vereins iſt von der lutheriſchen Domgemeinde zu Bremen zu
ihrem fünften Prediger gewählt worden Neben dem mit
62 Stimmen Gewähiten fielen 46 Stimmen auf den Paſtor
Burggraf in Langenhain bei Waltershauſen

Der Regierungs Baumeiſter Baſtian in Magdeburg iſt
zum Bau Jnſpector ernannt und demſelben die techniſche Hilfs
arbeiterſtelle bei der Königlichen Regierung in Schleswig ver
liehen worden

Mit der Diſtrictsthierſchau zugleich findet am 24 Mai in
Bitterfeld eine Provinzialſchafſchau ſtatt Anmeldungen
ſag bis zum 1 Mai an Herrn Schirmer Neuhaus bei Bitter
eld zu richten

23 Febrm Deſſau 23 Febr Der Landtag des Herzogthums
Anhalt iſt heute Vormittag 11 Uhr durch den Herrn Staats
miniſter v Kroſigk eröffnet worden Die Rede deſſelben
legte u A die glänzenden finanziellen Verhältniſſe des Landes
dar Wir geben folgendes aus der Rede wieder Es werden
wenig neue Geſetze vorgelegt werden zunächſt eine Novelle zur
Gemeinde Stadt und Dorfordnung dret Novellen zum Sonntags
geſetz zum Jagdpolizeigeſetz und zur Bauordnung Vorlagen
wegen Anſchaffung von 5 Dampfſpritzen für die 5 Kreiſe Ueber
weiſung auch des Reſtes der Staatsſtraßen an die letzteren und
Dotirung der Landespfarrkaſſe ſowie endlich eine Nachricht über
den Stand des Bernburger Mühlenbaues Die Verhältniſſe des
Salzwerks Leopoldshall beſprechend äußert ſich der Herr
Miniſter daß die Sorgen um das geſicherte Fortbeſtehen deſſelben
welche auf den letzten Landtag mehrfach beſrimmend einwirkten
nach menſchlichem Ermeſſen erheblich zurückgetreten ſind der Be
trieb des Werkes nicht wieder geſtört worden iſt vielmehr einen
Aufſchwung genommen hat ſo flott wie nie zuvor Der Abſchluß
des Jahres 1880/81 hat einen Ueberſchuß von 469 504 20 M er
geben von welchem Betrage nach dem Geſetze vom 4 März 1881
140,000 M für den Etat 1883/84 reſervirt worden ſind ſo daß
in den vorliegenden Etatsentwurf nur 329,504 20 M oder gegen
das Vorjahr 282,999 46 M mehr eingeſtellt ſind Der 2 Mill
M betragende Ueberſchuß aus dem Salzwerk Leopoldshall ent
Wer einer Mehr Einnahme von 376,000 M gegen das Vorjahr

r vorausſichtliche Antheil an den Reichsſteuern beziffert ſich
um 134,050 M gegen den vorigen Etat höher darunter 60,310 M
neue Stempelſteuern Desgleichen haben die für Reichsrechnung
zu erhebenden Conſumtionsſteuern namentlich für Rübenzucker
und Tabak S weſentlich höher angeſetzt werden können daß die
der Landeshauptkaſſe zuſtehende Erhebungsgebühr ſich um

Darſtellung verſucht wurde Leider war daſſelbe als Pracht
werk angelegt und blieb unvollendet Auch überwogen bei ſeiner
Abfaſſung die maleriſchen Rückſichten über die treue ſtiliſtiſche
Wiedergabe und in manchen Stücken iſt es durch die fort
ſchreitende Forſchung auch überholt worden Vor Allem war
wahrſcheinlich ſeine Anlage zu großartig und zu eingehend
als daß die unſerer Provinz gewidmete Abtheilung das

n hätte was Hannover durch die Baudenkmäler
iederſachſens von Mithoff erhielt Kurheſſen durch

die Arbeiten von Lotz und Dehn Rothfelſer das
Elſaß aus der Feder von Franz TKaver Kraus empfing
Jm preußiſchen Unterrichtsminiſterium hatte man ſchon vor
dreißig Jahren eine Jnventariſirung der Kunſtdenkmäler des
Staates überhaupt geplant Zur Ausführung iſt dieſes Unter
nehmen aber erſt gereift als ſelbſtändige Provinzialverwaltungen
geſchaffen wurden die es nun für ihre heilige Pflicht hielten
den Gemeinſinn durch die Pflege der heimathlichen Geſchichte
zu fördern Seit ihrem Beſtehen ließ es ſich die neue Ver
waltung und Vertretung unſerer Provinz angelegen ſein unter
Mitwirkung der Behörden einzelner Beamten und Gelehrten
vornehmlich aber der in der Provinz wirkenden Geſchichts
vereine ein möglichſt vollſtändiges ſtatiſtiſches Material über
die älteren Denkmäler der Provinz zu beſchaffen Dabei iſt
keine Ortſchaft unberückſichtigt geblieben Oft genug haben ſich
Kg auf den Steinmauern der Bauernhöfe Skulpturen und

nſchriften gefunden welche Beachtung verdienten ebenſo hat
es ſich herausgeſtellt daß unanſehnliche Dorfkirchen Pracht
ſtücke der Malerei und Holzſchnitzkunſt an Altären Grab
und Denkſteinen kunſtreich verzierte Taufbecken und Altar
geräthe zumeiſt auch die älteſten Glocken bargen mancher ver

eſſene Kunſtſchatz kam dabei wieder zum Vorſchein Die Nach
orſchungen waren ſo befriedigend daß der Verſuch ihre Er

gebniſſe in anſprechender Form für die Kunſtgeſchichte und für
weitere Kreiſe zugänglich zu machen zu gelingen verſprach und
als die hiſtoriſche Commiſſion ins Leben trat erhielt ſie gleich
im Anfang den Auftrag eine beſchreibende Darſtellung der
älteren Bau und Kunſtdenkmäler der Provinz und anſntg Gebiete die mit ihr durch den gleichen Verlauf
anf tünſtseſchichüichen Entwickelung verbunden ſind zu ver

alten

Ertränken in der Elbe ein Ende zu machen K

34,125 M gegen das Vorjahr höher ſtellt r dieſen Mehr
Einnahmen treten 55,500 M bezw 32,369 01 M hinzu welche
der Bauetat der herzogl Regierung Abth d Jnnern bezw das
herzogl Conſiſtorium weniger als im Vorjahre erfordere
Summa 915,044 47 M Dagegen ſind gegen das Vorjahr
folgende weſentliche MehrAusgaben vorgeſehen 51,500 M zur
Staatsſchulden Verwaltungskaſſe infolge des größeren Ueberſchuſſes
des Salzwerks Leopoldshall 78,310 38 M zum Unterrichtsetat
einſchließlich 34538 82 M Zugang an Wartegeldern und Pen
ſionen 100,000 M zur Dotirung der Landespfarrkaſſe
20,578 27 M Zugang des Penſionsfonds von welcher Summe
17,500 M auf die Allgemeine Wittwenkaſſe entfallen 75,000 M
zu Prämien für Kreis Chauſſeen 185 020 M zu Neubauten der
herzogl Finanz Direction und 416,002 M zu Schulneubauten
Summa 926,410 82 M Wie im Vorjahre iſt die Erhebung von
9 Einbeiten Ergänzungsſteuer angenommen worden

r Köthen 24 Febr Geſtern Abend paſſirte S H derHerzog von Anhalt nebſt Familie auf der Durchreiſe von
Ballenſtedt nach der Reſidenz die hieſige Station Se Hoheit
unterhielt ſich während der Dauer des Aufenthaltes mit dem
Kreisdirector Bramigk von hier der nach dem Bahnhof befohlen
war Heute Morgen wurde der Auszügler Lebrecht Heller
in Zehringen in ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden
Lebensüberdruß und Familienſtreitigkeiten ſollen den bereits be
tagten Mann zu der bedauerlichen That getrieben haben Die
gerichtliche Aufnahme der Leiche fand heute Nachmittag ſtatt

Der hochbetagte Herzog Bernhard von Meiningen
läßt ſoeben eine Telephonanlage zwiſchen dem dortigen Hof
theater und ſeinem Palais herſtellen

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht die Ernennung des
bisherigen Profeſſors am DecanCollege in Poona Dr Friedrich

ielhorn zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
Facultät der Univerſität Göttingen Herr Prof Kielhorn
ſtammt aus Bernburg

Bei Eiſenach machte der Oberförſter Strickel aus Saar
brücken einen Selbſtmordverſuch Der Lebensüberdrüſſige
ſchoß ſich an die Stirn und iſt tödtlich verletzt

Vermiſchtes
Eine Fahrt mit Hinderniſſen, zum Theil ſolchen von grauen

voller Art hatte der am Mittwoch Morgen fahrplanmäßig um
7 Uhr 50 Min in Köln fällige Berliner Courirzug welcher des
halb auch erſt 11 Uhr 30 Min eintraf Zuerſt mußten auf der

r Haide die Paſſagiere umſteigen und das Gepäck in
einen anderen Zug umgeladen werden weil dort ein Güterzug
derartig entgleiſt war daß beide Geleiſe der Bahn vollſtändig
geſperrt waren Jn Minden mußten die Paſſagiere eines Wagens
erſter Klaſſe umſteigen weil derſelbe in Brand gerathen war
Zwiſchen Bielefeld und Hamm gerieth der Poſtwagen in Brand
und mußte derſelbe ebenfalls aus und umgeladen werden Das
Gräßlichſte erwartete aber die Paſſagiere in Mülheim am Rhein
um 11 Uhr morgens Der Zug hielt hier weil man einen abge
fahrenen Menſchenfuß im Geleiſe gefunden hatte und man nach
dem Körper erſt ſuchen mußte Derſelbe fand ſich dann auch auf
der Strecke am Deutzerfeld Es war die gräßlich verſtümmelte
Leiche eines Bremſers des eben vor dem Courierzuge in ein
anderes Geleiſe gefahrenen Güterzuges Der Verunglückte hatte
einen Fehltritt beim Aufſteigen gethan war unter die Räder
gerathen und eine Strecke mitgeſchleift worden

Die Berufung des berliner Stadtverordneten Limprecht
gegen das Urtheil welches die Theilnehmer an der bekannten

h der 91 Stadtverordneten freiſprach iſt verworfen
worden

In dem Proceß wegen des RingtheaterBrandes iſt den
ſämmtlichen acht Angeklagten am Freitag Vormittag die Anklage
ſchrift zugeſtellt worden

Die Conceſſion zum Bau der Donner ſchen Dampftram
bahn in Frankfurt a iſt ſeitens der Regierung in Wiesbaden
verweigert worden

Wegen Spielens in der ſächſiſchen Lotterie wurden dieſer
Tage in Breslau fünf Perſonen zu je drei Mark Strafe ver
urtheilt Der Vorſitzende des Gerichts war der Anſicht daß
dieſes Vergehen die mildeſte Verurtheilung verdiene Die
Verurtheilten werden die Strafe gern zahlen ſie haben
nämlich auf das gemeinſchaftlich geſpielte Loos 200,000 Mark
gewonnen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 24 Febr Original Wochenbericht der

SaaleZtg Unſere Börſe konnte in der abgelaufenen Berichts
periode keine Fortſchritte auf dem Wege der Reconvalescenz
machen Der Markt ſtand gänzlich unter dem Einfluſſe der poli
tiſchen Vorgänge welche die in voriger Woche ſichtbar geweſenen
Anfänge einer langſamen Geneſung von Grund aus zerſtörten
Die rhetoriſchen Leiſtungen des Turkmenenbeſiegers Skobeleff
haben wohl nirgends einen ſo mächtigen Widerhall gefunden als
an den europäiſchen Börſen Skobeleff s bramarbaſirende Mani
feſtation war der Punkt um den die Speculation die ganze Woche
hindurch ſich drehte der ihr alle Unternehmungsluſt raubte dem
ſie immer neue und gefährlichere Seiten abzugewinnen ſtrebte
Da die letzten Jahre mehrfach Präcedenzfälle für ſchnell ent
ſtehende und noch ſchneller verflüchtigende Abſchwächungen in
unſeren Beziehungen zu dem benachbarten Czarenreiche hervor
gebracht haben könnte der intenſive Eindruck der Skobeleff ſchen
Rede eigentlich überraſchen Es darf in dieſer Beziehung aber
nicht überſehen werden daß die continentalen Börſen noch mit
der Ueberwindung der Nachwehen einer ſcharfen Effectenkriſis be
ſchäftigt ſind und daß die Speculation aus dieſem Grunde mit
einer ausgeprägten Empfindlichkeit behaftet iſt welche den leiſeſten
Störungen gleichviel von welcher Seite ſie kommen nicht
Stand zu halten rermag Sämmtliche Speculationswerthe
mußten der zunehmenden Befürchtung vor politiſchen Complicati
onen entſprechend im Preisſtande zurückgehen Die retrograde
Bewegung fand auch keinen Abſchluß als die ruſſiſche Regierung
durch ihre officiellen Organe das Auftreten Skobeleffs desavouirte
und den General zurückberief Es liegt in dieſer Fortdauer der
matten Haltung der Beweis daß die Börſe in ihrem jetzigen
Schwächezuſtande für ungünſtige Momente empfänglicher iſt als
für günſtige Wenn die Coursrückgänge ſich trotzdem im Allgemeinen
in engen Grenzen halten ſo findet das ſeinen Grund lediglich in
dem Umſtande daß bei dem Mangel an Aufnahmefähigkeit größere
Abgaben überhaupt nicht zur Ausführung gebracht werden konn
ten Das Capital beobachtete wie die Speculation eine ſo aus
geſprochene Reſerve daß ſich ohne Uebertreibung behaupten läßt
daß die Umſätze dieſer Woche nicht die Höhe eines einzigen einiger
maßen lebhaften Geſchäftstages der Monate November oder
December erreicht haben Von dem Prolongationsgeſchäfte war
abſolut nichts zu bemerken die wenigen Schiebungen welche per
fectionirt ſein mögen vollzogen ſich in aller Stille die Report
ſätze ſtellten ſich dabei niedriger als ſeit Jahresfriſt Geld für
Ultimozwecke fiel nachdem es anfänglich zu 48 Proc offerirt
war bis auf 4 Proc ohne daß ſich Nehmer gezeigt hätten Die
überaus günſtige Situation des Geldmarktes verhinderte auch
daß die am Sonnabend eingetretene Discontoermäßigung der
Reichsbank welcher die Banken von Frankreich England und
Belgien geſtern mit einer gleichen Maßregel gefolgt ſind irgend
welchen Eindruck auf die Börſe ausüben konnte Wie ſich von
ſelbſt verſteht haben die ruſſiſchen Werthe in erſter Linie unter
der Beunruhigung welche von dem Panſlaviſtenführer Skobeleff

ausgegangen iſt zu leiden gehabt Alle Ruſſiſchen Anleihen wur
den vom Capital uud beſonders von der Londoner Speculation
ſtark angeboten und durchſchnittlich um 2 Proc geworfen Ruſ
ſiſche Noten mußten 3 M nachgeben und auch die Ruſſiſchen

Eiſenbahn Prioritäten wichen um mehrere Procente Die Deutſchen
Anlagepapiere bewahrten dagegen feſte Haltung von den Oeſter
reichiſchUngariſchen Renten läßt ſich ein Gleiches nicht behaupten
Auf dem Bahnenmarkte durchbrachen Mainzer welche in Folge
ihres günſtigen letztmonatlichen Betriebsausweiſes höher bezahlt
wurden zeitweiſe durch größere Umſätze die allgemein herrſchende

Monotonie Die Sternberg ſchen Jnduſtriepapiere wurden ſeitens
des Publikums wiederum ſtark offerirt die Actien der Vereins
bank verloren in Folge deſſen 12 Procent

Wien 24 Febr Die ſerbiſche Regierung hat auf das Gut
haben und die Depots der Union génsésrale bei der Länder
bank Beſchlag gelegt Das Derot wird u A gebildet durch
30,000 Stück ſerbiſcher Staatsobligationen von 1876 Die Be
ſchlagnahme wurde gegen eine Caution von 20,000 Gulden die
in Serbenlooſen erlegt wurde bewilligt und durchgeführt

Auf Antrag der magdeb königl ProvinzialSteuerdirection
hat der Herr Finanzminiſter genehmigt daß denjenigen Firmen
welche Zucker mit dem Anſpruch auf Steuervergütung
ausführen ſofern ſie dies beanſpruchen Beſcheinigungen
über die erfolgte Abfertigung des Zuckers ertheilt werden Die
Hauptſteuerämter ſind mit entſprechender Anweiſung verſehen und
denſelben iſt aufgegeben darauf zu halten daß etwaige Anträge
auf Ausfertigung derartiger Beſcheinigungen gleich bei Abgabe
der Exoortanmeldung geſtellt werden M Z

Schiffahrt Unter dem 22 d zeigt der Lootſencomman
deur den Vorſtehern der Kaufmannſchaft in Stettin an daß die
drei Odermündungen Peene Swine und Divenow augen
blicklich ganz vom Eiſe frei ſeien und die Schiffahrt in keiner
derſelben ſomit behindert ſei

Dividenden Norddeutſche Bank in Hamburg 101 Proc
Bruttogewinn 6,401,081 M Oeſterreich Creditanſtalt ſchätzungs

weiſe 18 Ungar Creditanſtalt ſchätzungsweiſe 25 G Kon
tinentalPferde Eiſenbahn Geſ 4 Proc BraunſchweigiſchHanno
verſche Hypothekenbank 5 Proc Berliner Cichorienfabrik ſchätz
ungsweiſe 6 Proc Bremer Vereinsbank 10 Proc Preußiſche
Lebensverſicherungsactiengeſellſchaft 10 Proc für die Actionäre
während die mit Gewinnantheil Verſicherten außer den garantir
ten 25 Proc noch 8 Proc der im Jahr 1881 gezahlten Prämien
erhalten Sächſiſche Bankgeſellſchaft 85 Proc

Bank für Sprit und Productenhandel Die Bilanz
weiſt eine vertheilungsfähige Dividende von 5 l h auf

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 25 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo matte
Haltung Mittelqualität 215 230 M feinſte bis 234 Mark be
zahlt Roggen 1000 Kilo matt 178 183 Mark Gerſte
1000 feinſte Sorten ſehr ſelten und preishaltend Mittel
u geringere Qualitäten ohne alle Kaufluſt Landgerſte 167 177
Chevalier 175 195 M Gerſtenmalz 50 14,50 15 M Hafer
1000 ſehr flau 157 171 M Hülſenfrüchte 1000 Vict Erbſen
195 220 M Linſen 50 Kar 14 19 M Bohnen weiße trockne
Waagre 50 Klgr 10 ,50 10,75 M Kummel 50 bis 26 27 M
Wicken 160 175 M Mais 1000 K Donau neuer 153 bis
154 alter 160 161 amerikaniſcher 157 160 M Lupi
nen 1000 Kilo trockene Waare 154 Mark Kleeſaaten 50 Kilo
rothe 45 55 weiße 40 68 Mark Luzerne 70 75 Mark
Eſparſette 18 19,50 Mark Oelſaaten 1000 Kilo Raps ohre
Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot Stärke
50 Kilo 23,25 bei anhaltend guter Nachfrage Spiritus
10,000 LiterProcent loco matt Kartoffel 47,75 Rüben 47 M
Rüböl 50 geſchäftsl 28,00 M Solaröl 50 K 8,25 8,50 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50 hieſige 5,75 6 M Futter
mehl 50 Kilo 8,50 M Kleie Roggen 50 6,50 6,75 M
Weizenſchaale 5,50 5,60 M Weizengrieskleie 6,00 M Oel
kuchen 50 loco und Termine 75 8 M

Bericht von S Wagner Sohn Halle 25 Febr
Die flaue Stimmung hält für alle Artikel noch an und waren
letzte höchſte Preiſe heute nicht mehr erreichbar Weizen 12 Säcke
à 85 Kilo br 222 231 nur einzeln 232,50 mittlere Waare
204 219 geringere Sorten 180 201 M Roggen 12 Säcke
a 84 Ko br 177 180 feinſte Qualit 181,50 M Gerſte
12 Säcke à 75 K br 135 150 M beſſere 153 feine und
Chevaliergerſte 166 168 M flau Hafer 12 Säcke à 50 Ko br
102 108 M Victorio Erbſen per 12 Sack à 90 Ko br
10 25 M Raps und Rübſen ohne Angebot Mais 1006

S a 156 amerik 158 160 M Lupinen pr 1000 Ko
Halle 25 Febr Langes Roggenſtroh von 39 40,50 pr

1200 Pfund Maſchinenſtroh von 24 33 pr 1200 Pfund Siſiges
Heu 5 vr Ctr Auswärtiges Heu von 3,50 4,50 pr Etr

Zuckerbericht Halle 24 Febr Rohzucker Obwohl der
Markt in dieſer Woche in ruhiger Stimmung verkehrte
haben ſich die Preiſe für erſte Producte behauptet Nach
producte waren bei niedrigeren Auslandswerthen einem
Preisrückgange von ca 1,00 Mark per 100 Kilo unterworfen
Umſatz 1,400,000 Kilo 28,000 Ctr Krhyſtallzucker über
98 00 Kornzucker 97 d do 96 90 63,20bis 64,40 do 95 90 61,29 62,40 do 94 0 59,60 bis
60,20 Rohzucker 93 Nachproducte 94 91 90
56,00 52,00 do 90 88 00 52,00 48,00 M Unoswmoſirte
Melaſſe o T 9,20 9,80 osmoſirte o T 8,40 8,80 M
Raffinirter Zucker Während für effective Waare wenig Nach
frage beſteht zeigt ſich für ſpätere Termine ein regeres Jntereſſe
Abſchlüſſe von Belang ſind bis jetzt nicht bekannt geworden da
die abgegebenen Gebote die Forderungen der Raffinerien nicht
erreichten Raffinade ffein o F do fein o F 81,00
Melis ffein o F 80,00 do mittel 79,00 78,00
Raffinade J m F 78,00 79,00 M do II m F 75,00 bis
76,00 Gem Melis I m F 74,00 74,50 do II m F
73,00 72,00 Farin blond gelb m F M

Leipziger Börſe vom 24 Februar
Fe Eiſenb St Act Div e W uz 1880 amm rAſe e r 12 Tröllw Papierfabr 168,0 P

uſſig V ſsg a i25 do do Schuidverſchr 103 707 Böhm Weſtb 154 g 128,00b3P Lpz Malzf Schkend 169,00
5,72 Buſchtiehrad Lit 123 05b3 Thür Gasgeſ i Lpz 11500
v Dur Bedenbach e J Starim Pr 22,00
s FranzJoſ B g 81,60 P Jusl Eiſ P Obl

44 AuſſigTeplitzer 102,75 G
Fiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 84,15 G
Altenburg zei 13650 5 do Em 187183 75 G64 Altenburg Zeitz 50 P 5 Buſchtiehr B Ndw 85 69 di

6 CottbusGroßenh 122 9 G 5 do Em 1871 84 50 8

5 do B 125,00 G 5 Dux Vodenbach 36,75 P
5 Halle Sor Guben 84,00 G 5 do Em is718350

s do 138741105,20 G
Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76,50 P

9 Allg D Cr A Lpz 151,80b e 5 do 81 35 G
9 Dresdener Bank 128,00 do Em v 187281 35
74 Leipz Bank 186,006 G 5 ZaſchauOderberg 80,70 G
54 do Caſſen Verein 104,60 G 5 Prag D fco Z 76,00 bzs do Diese Gefelſch 109,75 G 5 do II Em feo 76 00 b30
64 Sächſ Bank 123,00 G s Prag Turnau 86,25
5 Weimar Bank neu 95,00 G 5 Em 1870 85,80 Po Zwicauer vo isa74e erUnterh 52,54 25 Morg 2,52 Morg 196
Saale Halle er

Trotha 24 Febr Un



Friedrich Naumann s Möbelfabrik und
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2
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Schreib Albums 2e
Patheubriefe

wie alle Vapier Fechrern waren
tig

Heinrich GundlachDrei 32Papier u Le ttelhandlung
D Buchbinderei

A Huth Co
Halle as gr Steinstrasse 8

Wir beehren uns den Vingang grosser Sortimente der für die bevor
stehende Saison engagirten neuen Muster in

Gardinen
deutschen englischen und schweizer Fabrikats

ergebenst anzuzeigen und erlauben uns auf die Vortheile hinzuweisen
welche wir unsern geehrten Abnehmern vermöge unseres beſolgten Prim
cips bieten

I Wir beziehen unsere Waaren aus den bewährtesten Fabriken
des In und Auslandes ohne Benutzung irgend weleher Zwischen
person und ohne Apspruch auf öroſit

2 Wir bezwecken vehnellen und grossen Umsatz gegen möglichst
geringen Nutzen

3 Wir verkaufen zu streng festen Preiven und sichern dadareh
Jedem auch dem Niehtkenner zuverlässige reello Bedienuog

Tapeten
Gold Glanz

att

Papiere
Muſter franco
und gratis

Vorvicht
Augenblichs Drucker

D R P No 14120
iſt der einzige patentirte Cepir
Apparat mittels Buchdruckfarbe

Derſelbe liefert auf trocknem Wege ohne Preſſe
eine faſt unbeſchränkte Anzahl gleichſchar
fer tiefſchwarzer auch bunter unvergäng
licher Abzüge welche auch einzeln im ganzen

Weltpoſtverein Portovergünſtigung genießen
Der Augenblicks Drucker läßt alle bis

herigen CopirApparate Hecto Anto Poly
graphen weit hinter ſich erreicht die auto
raph Preſſe an Leiſtungsfähigkeit übertrifft
lche aber an Schärfe der Abzüge durch Ein

fachheit und Billigkeit
pparate mit zwei Druckflächen Nr 1 25/32

cm M 15 Nr 2 28/40 m M 20 Nr 9
40/50 ca M 30 incl Verpackung
Proſpeete ugnſe Originalabzüge c

ſofart zratis und frei
ttau j Sachſen

Steuer Dammann

Gyps und schwefſel
sauren Kalk

mit ca 39 Pbosphorſäure als vor
Welches Düngemittel namentlich auf

Den Eingang der meuesten Stoffe zur An
fertigung ſeimnerer Frühjahrs und Som
mer Garderobe beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen

J Matthäus
Barfüsserstrasse N 2

99866909900069004
Billigstes eivernes Baumaterial

235 Millimeter hohe Hartwichschienen von mir
als Baumaterial eingeſührt in bester Qual tät
schmiedeeiserne Träger Visenbahnschienen
Säulen 4nKer eiserne Fenster überhaupt
den gesammen Eisen bedarf für Bauten sowie selbstständige
Fisen Bauconstructionen jeder Art liefert
zu den billigsten Preisen seit 1869 in vielen
Hunderten von Ausführungen

Otto WeiteSpecialfabrik für Eisenbauten

eſen Klee c empfehlen ſehr billig
Schröder Reussner

Radewell bei Ammendorf

90

a Böttger c S 0

Warkt 18

Ausſtattungen
Fer Neugeborene

Hemdchen Jäckchen Windeln Windelhöschen Wickel und Bade
tücher Wickelbänder Unterlagen Steckkiſſen SteckkiſſenRoßhaar
Matratzen FederPlümeaux und Bettchen KinderbettJnletts und
Bezüge Lätzchen Corſetts Nachtröcke in Shirting Piqué und

b

S

2

S
S

3
2

e
0

7
w

2
S

lanell Taufkleidchen Taufmützchen z 8Alles in griſ ter Kuenett nd vön praleſchſter Einrichtung 2 Carl Schroeclter Z

Knaben und Mädchenhemden S Sfür jedes Alter in Chiffon Dowlas und Leinen zu billigſten Preiſen S große Steinſtraße Nr 10 S
Fertige Kinderbetten Färberei und Reinigung von Damen u n 2

e Zimmer und Decorationsſtoffen z2 S empfiehlt ſich bei Zuſicherung pünktlicher und guter Bedienung 3s zu allen in ſeine Branche einſchla enden Arbeiten und bittet um S

Leiprig Se gütige Aufträge 5aütschuh SlemnpolGardinen Fabrik2 antschub Stempel eseneenvore W

S nrnkennune sz nach der4 Theater S ln WMeduille der Halleſchen e
Zur FrühjahrsSaiſon iſt mein Lager auf s Vollſtändigſte in den m Drugen auf beliebige äuch harte Gegenſtände liefert in ſauberer Aus

neuesten Deſſins von Ilhweizer Gardinen engliſchen führung A Pfautseoh große Rittergaſſe 2
Jüll und Zwirn Gardinen ſowie VitrageStoffen ſor Fabrik vulkaniſirter Kautſchukſteinpel
et Bei hilligſtkN Preiſen biete ich unſtreitig gröhke Auswahl Srohhiüte

Zurückgeſehte Delſins puie Reſte za 6 Fen G rm Woaſchen Jahn ne große Steinſtraße 1
5 a 7ler paſſend verkauſe mit 109 PabattAlle übrigen Weiſßzwaaren und WäſchArtikel verkaufe um Gypsabdrücke e

mich nur noch meinem Gardinen Geſchäft widmen zu können zu äußerſt d kranker reſp leidender FüßeLilaier Preiſen aus Beſonders mache auf die ſich vorzüglich wegen Durch h von h
ihrer Güte und Billigkeit zu Ausſtattungen eignenden ſchweizer Da Profeſſor O U von Meyer
Stickereien und leinenen Taſchentücher aufmerkſam in Zürich Herrn Obecſtabsarzt

r StarkKe in Berlin auf daKitterftr II G Peine Nacht vie n dte

HALLEa S

Stand geſetzt unter Garantie jedem
Fußleidenden richtig gearbeitete und genau paſſende Stiefeln und Schuhe

Maggin

bringt ſein großes reichhaltig ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende ErinnerungShiefertufeln

Billigſte Bezugsquelle für Händler
Z B ab Halle Schock v 4 504 an

Preiscourant über Griffel und
Tafeln ſende franco

G E Krause Seipzigerſt 31 a Ch

Monogramm
10 Briefbogen mit Couverts in ff

Enveloppe 30 Papier erhaben ge

prägt nur g
6 O Krauvse Seipzigerſt 31 a Ch

Strohhut Wäsche
Sauber Schnell Billigst

Modistinnen Rabatt

Rudolph Sachs
HMutfabrik gr Ulrichstr 55

G

Annahme
von

Strohhüten
Waſ en Färben
u Moderuiſiren
Die neueſten Formen liegen

bei uns zur gefl Anſicht aus
Allg Deutſch Conſumgeſchäft

14 gr Ulrichſtr 14

Kindergarten
Junge gebildete Mädchen werden für

den Fröbelſchen Kindergarten the
oretiſch und praktiſch gegen mäßiges

und billige Penſion Gef Anmeldungen
nimmt entgegen

Halle a/S Februar 1882
verw Hptm Koestler

Marie Koestlergeprüfte Kindergärtnerin

Conditorei u Cafe
von

Richard Kreime
Charlottenſtraße Se

in nächſter Nähe des Park Bades
empfiehlt täglich friſche Vouillon echt
Culmbacher Export ff Lagerbier

ranz Billard
Mit Hochachtung D O
Eine Nähmaſchine faſt neu Wehler

Wilſon billig zu verkaufen
Henriettenſtraße 4

Zu verkaufen
eine wenig gebrauchte faſt noch neue
Häckſelmaſchine auch zu Riemenbe
trieb eingerichtet ca 6 Morgen Alker
in Schlettau a/S gelegen und noch
einige gut erhaltene Ja ennen
zum Abbruch von der Fritſch ſchen Zie
gelei in Schlettau a/S

Näheres durch G ANanag in Halle
a Mühlweg 264 I12 2 Uhr

Mittags

B Stolze s Blumenbazar
ist mur

gr Steinstr 3
Blumenpacht im
Neuen Theaters

Meine anerkannt geschmackvollen

prämiirten Bindereien halte
bestens empfohlen

Ball und CGotillon Bou
quettes auch zum geringsten
Preise anerkannt geschmackvoll

Gesellschaften und Vereinen gross
Preisermässigung a ich gebe ich an
diese Pflanzen ete Decorationen der
Fest änme gratis

NB Es exästirt seit neuerer Zeit
hier noch eine ähnliche Firma bitte
daher im eigenen Interesse der ge
hrten Besteller mich mit dieser

nicht zu verwechselnWärmſte empfohlene Methode bin
ich binnen kürzeſter Zeit in den

ipris zu mäßigen Preiſen zu liefern

IIIIIIIIIIIIIIIIII X Franz LeinungHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Jnſeratentheil verantwortlich

W König in Halle
Mit Beilagen

Honorar ausgebildet Auswärtigen gute

e

a
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